
	
	

	

PRESSEMITTEILUNG vom 11.10.2023 

Großartiges europäisches Filmschaffen beim KIJUKO 
Abschlusswochenende des 10. Bremer Kinder- und Jugendfilmfests mit tollen Highlights 
Das vom 7. bis 15. Oktober im Bremer Kommunalkino CITY 46 stattfindende Filmfestival 
KIJUKO verspricht nach ausverkauftem Auftakt auch am zweiten Wochenende wieder großes 
Kino für ein junges Publikum.  

Den Anfang macht am Freitagnachmittag um 15:00 Uhr der berührende Familienfilm „Der 
Sommer, als ich fliegen lernte“ (9+) aus Kroatien. Die leichtfüßig erzählte Geschichte um 
Sofija, die den Sommer mit ihrer strengen Oma bei ihrer schrulligen Großtante verbringen 
muss, überzeugt durch starke Hauptdarstellerinnen und konnte bereits mehrere Preise auf 
diversen Festivals einheimsen. Für Jugendliche und Erwachsene steht am Freitagabend um 
17:30 Uhr noch die Bremer Premiere des Found-Footage-Dokumentarfilms „And the King 
Said, What A Fantastic Machine“ (12+) an – ein bildgewaltiges Feuerwerk und scharfsinnige 
Medienkritik zugleich und absolut empfehlenswert. 

Am Samstagnachmittag um 15:00 Uhr lädt der KIJUKO Club zur Premiere des zauberhaften 
französischen Animationsfilms „Yuku und die Blume des Himalaya“ (5+) ein, wo es passend 
zum Film auch eine große Kinoschatzsuche für die Kleinen geben wird. Den Samstagabend 
komplettiert um 17:30 Uhr die Bremer Premiere des israelischen Spielfilms „Delegation“ 
(14+), in dem sich drei junge Israelis im Rahmen der obligatorischen Klassenfahrt nach Polen 
an die Gedenkorte der Shoa begeben. Das berührende Drama erzählt von dem wichtigen 
Thema der Erinnerungskultur, das im Licht der aktuellen politischen Lage in Israel noch 
einmal mehr an Relevanz gewinnt. 

Mit der norwegischen Feel-Good-Komödie „Dancing Queen“ (9+) wird in der 
Sonntagsmatinee um 11:00 Uhr wieder ein Film in Originalsprache präsentiert, live deutsch 
eingesprochen von der Bremer Kinderbuchautorin Anna Lott. Die Geschichte um die 
liebenswert unperfekte Heldin Mina, die an einem Hip Hop Tanzwettbewerb teilnehmen 
möchte, um endlich dazuzugehören, begeisterte bereits das Publikum auf der diesjährigen 
Berlinale. 

Den krönenden Abschluss des Festivals bildet am Sonntagnachmittag um 15:00 Uhr wieder 
die KIJUKO-Kurzfilmrolle (4+) mit einer Auswahl an herausragenden Kurzfilmen, die bereits 
den Allerkleinsten größten Kinospaß beschert und zu der diesmal mit Lena von Döhren auch 
eine der Filmschaffenden zu Gast ist. Mit Spannung wird dann auch erwartet, welcher Film in 
diesem Jahr von der Bremen Vier-Kinderjury mit dem KIJUKO-Filmpreis geehrt wird und wer 
den Publikumspreis gewinnt. 
 
Das komplette Programm und alle Infos gibt es auf www.kijuko.city46.de  
 


